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"Liberating omen New Theological Directions"”
Tagung der Europäischen Gesellschaft für in  SC  eForschung von rauen VO 2.-6 eptem  r 1991 in
Bristol/England

Ursula Silber
DIie Vierie Konferenz der europälschen Gesellscha für theologischeForschung von Frauen er dem ema "Liberating Women
New Theologica Directions" Gerade angesichts der Umbrüche In EU-
ropa tellte sich die rage, WIEe denn In diesem "kairö der Ge-
CNıIchte die Befreiung VonNn Frauen (und auch Im WISSeN-
Schafiillichen Denken und rscnen Gestalt annehmen Als
Wegweiser In noch unerforschtes Land Vorträge und
Diskussionen, aber auch Praxisberichte, Oorkshops und Meditationen
1ecue Richtungen teministisch-theologischen Denkens
Weit über einhundert Frauen aUuUs allen Regionen Europas In
Bristol zusammengekommen, und als die vielleicht beeindruckendste
Erfahrung dieser Tagung zeilgte sich die Vielfalt n Sprache, er,
Kultu und konfessioneller Herkunft, die Sich Im der Tage als
gemeinsamer eiıchtum In einem welten ONzon /WIie len Teil-
neNmerınnen gemeinsam Waäar das nliegen, innerna inrer WiISsen-
schaftlich-theologischen Tätigkeit (SO unterschiedlich lese Arbeitsfel-
der Sich uch noch einmal In eue Wege des Denkens Von
Gott, Mensch und höpfung und Beziehung zueinander ge-hen lese Themen eie demnach uchn die nhaltlichen Schwer-
punkte der Hauptreferate: Orotinee ging @s in ihrem Beitrag
die Befreiung uUNSeTeT Rede von Gott aus Starren, einseltigen und ent-
fremdenden Denk- und Sprachkategorien NIN; wenn Frauen (und
Männern Iıne authentische, Gottes-Erfahrung a  u  e  € (und
amı mySstische) Sprache gelinge, Dedeute dies zugleic die Befrei-
uUNdg es dem Gefängnis uUNsSserer Allmachts- und Allwissen-
heitsprojektionen.
Neue Richtungen eıner femiInistisch christlichen Anthropologie zei
Catherina Haikes auf UurcC Ine kritische eCiure der IDS
theologischen UÜberlieferung könnten patriarchale Muster aufgedeckt
und verdrängte frauenfreundliche Traditionen wiederentdeck werden
Ziel eiıner solichen Hermeneutik S! weder Meue Unterwerfung OCn
Emanzipation nach den herrschenden androzentrischen Maßstäben),
SONdern en Modell der Transformation beider eschlechterrollen, das
Frauen und Männer, inzeine und Gesellscha einer menschliche-
ren XIStenz werde
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In eiınem Kurzrefera stellte Anne Primaves!/ die SoOC Gala-Hypothese
VOT, die die Frde als ljebendigen, sich selbst regulierenden Örganis-
[1US versie und wies auf die theologische elevanz einer sSOlchen

naturwissenschaftlichen Sichtweise nın
inen besonderen Akzent die üdische Philosophin Eveline
Goodman- Thau Ihr ema War die N a den Datriarchalen Wur-
zeln und dıe UuC ach eıner weiblichen Identität innerhalb
der Jüdischen ITradition
Ergänzt wurden jese (und andere) Vorträge UrCc A der
feministisch-christlichen Praxis Frauen VO
die Ordination in der anglıkanischen Kirche, VvVon den Schwierigkeiten
eiıner Schwarzen Bischöfin und von einem Frauenbildungsprogramm
In den Vorstäaten Von Dubiin Kämpfterisc und humeorvoll vermitieilten
sie eınen jebendigen Eindruck Vvon den eraruckenden Widerstän-
den, ber uch dem unerschütterlichen n die Strategie der
kleinen Schritte das ihr feministisches Engagement innerhalb der Kir-
chen estimm
Dem Austausch und der gemeinsamen rbeit an zentralen Fragestel-
lungen diente verschiedene Fachgruppen. Mindestens ebenso vielfäl-
tig WIEe Iese fachorientierte Diskussionsformen zeigten sich die
QWorkshops: Im esp über Frauen und Frieden, ber
Sexualität und femInistische aber auchn Im ive Ge-
talten von Im Ribliodr. der In der Schreibwe  att
konnten die Teilnehmerinnen schöpferisches gemeinsames Lernen
selbst erfahren
Daß die Tagung des dichtén Programms NIC einer Kopflast!-
gen Gipfelkonferenz des herrschenden Wissenschaftsbetriebes
Wurde, Wäar nebDen der Workshop-Arbeit auch anderen ganzheitlic
Oorientierien EFliementen wie der morgenalichen iturgie, einem
Abend mıt Gesang und Pantomime der der angebotenen Fxkursion

verdanken Hier ol sich annn uch die (son MUTr S  il g6H6E-
Ge  g  I zu Kennenlernen und Informellen Austausch der

Teilnehmerinnen untereinander Insgesamt herrschite TrO1Zz g -
rade wegen?) der Dreisprachigkeit der Tagung ine
onfene und freu  ll Atmosphäre, für die auch eine Kompetente
NumorTvolle Tagungsleitung den Rahmen
In die Tagung integrie War die Vollversammlung der Europäischen
Gesellscha für theologische Forschung von Frauen mit ihrem Re-
chenschaftsbericht und den fälllgen Neuwahlen Beschlo wurden
ferner die Herausgabe eines Jahrbuches WI die Verabschiedung
eIner gemeIinsamenuZUTr Verweigerung des "Nlihil oD an
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Prof Silvia Schroer UrC| den übinger Bischof, alter Kasper. Mit
Interesse wurden die erıchte der Ländergruppen, besonders aus den
Staaten OÖsteuropas, aufgenommen; die dort VOr Sich enendenTUC verändern mıi den politischen ucn die theologischen Hori-

und stellen Ine erausforderung gerade an das solidarische
und WE  selseitige Lernen der Frauen dar
Den der Konferenz Dildete ine Rede der ehemaligen DOortu-giesischen Premierministerin und derzeitigen EuropaparlamentarierinMaria LOUrdes Pintasilgo über den Zusammenhang Von politischerKultur und Frauenkultur Ihr mit Erfahrung und Esprit gewürzter Vor-
trag machte noch einmal zusammenfassend UUIC DIe WISSeN-
schaftliche Kommunikation von Frauen findet NIC Im Elfenbeinturm
statt:; SIE lien der ucne nach em9 eirenen Zusammenle-
ben angesichts der immer drängenderen europäischen und globalenHerausforderungen. Feministische Theologinnen aben für Jjese Su-
che eue Richtungen anzubieten
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